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Nachtrag zur Veröffentlichung  

�Gallwanzen und Wanzengallen (Heteroptera: Tingidae)�*) 

DIETRICH  J. WERNER 
 

*)  Verh. Westd. Entom. Tag 2000, S. 211-228. Löbbecke-Mus., Düsseldorf 2001 
  
 Als Nachtrag zum genannten Beitrag sollen für das Kap. 2. �Gallbildende 

Heteropteren und ihre Wirtspflanzen� und zur Tab. 1 noch fünf folgend aufgelistete 

Paracopium-Arten genannt werden:  
 

WANZEN-Art Gallen Wirtspflanzen Verbreitung Quellen 

   Paracopium-Arten     

P. dollingi  
     DUARTE RODRIGUES 

? ? Uganda DUARTE 

RODRIGUES 1989 
P. insularis  
     DUARTE RODRIGUES  

? ? Aldabra (Seych.) 
Madagaskar 

DUARTE 

RODRIGUES 1981b 
P. majus  
     DUARTE RODRIGUES 

? ? Madagaskar DUARTE 

RODRIGUES 1992 
P. monodi 

     SCHOUTEDEN 

? ? Tansania SCHOUTEDEN 
DUARTE 

RODRIGUES 1982a 
P. scheidingae  
     DUARTE RODRIGUES 

? ? Tansania DUARTE 

RODRIGUES 1982a 

 
 Diese fünf Arten sind leider zu spät ausfindig gemacht und dann auch erst 
quellenmäßig erschlossen worden. Damit erhöht sich die Zahl der inzwischen bekannten 

gallbildenden Arten der Gattung Paracopium auf von 39 auf 44. 
 Als zusätzliche Verbreitungsangaben zu den Paracopium-Arten seien nach DUARTE 

RODRIGUES (1981a, 1981b, 1982a, 1983, 1986, 1989, 1990) genannt: Angola, Kenia, 
Tansania, Sambia jeweils für P. glabricorne, Angola, Kamerun, Kenia, Gambia, Nigeria, 
Togo, Äquatorial Guinea jeweils für P. bequaerti, Sambia, Botswana, Tansania für P. 

congruum, Kenia, Ghana für P. fraterculum und Kamerun für P. hirticorne. Nach DUARTE 
RODRIGUES (1992) kommen noch jeweils P. africum, assimile, glabricorne und stolidum auf 
Madagaskar, P. stolidum in Gambia sowie P. fenestellatum auf den Komoren vor. Außerdem 

nennt DUARTE RODRIGUES (1981c) für P. modestum zusätzlich die Elfenbeinküste und für P. 

burgeoni die Zentralafrikanische Republik. DRAKE & RUHOFF (1965) führen P. summervillei 
nun auch für die Insel Bougainville der Salomonen an. Als Verursacher von Blütengallen an 

einer Pflanze mit dem heimischen Namen �tongobitsy� auf Madagaskar kann P. proprium 

gelten (DUARTE RODRIGUES 1992). 
 Mit weiteren Nachweisen von Paracopium-Arten aus afrikanischen Ländern sind noch 

eine Reihe von anderen Arbeiten von DUARTE RODRIGUES (1982b, 1984a, 1987) erschienen, 
die hier nachträglich genannt werden müssen. Eine Zuordnung der afrotropischen 

Paracopium-Arten zu den verschiedenen floristischen Regionen wiederum wird durch 
DUARTE RODRIGUES (1984b) vorgestellt. 
 Durch PÉRICART (1984, 1990, 1992) werden zusätzliche Funde von Paracopium-Arten 

aus Indien und Sri Lanka sowie von Copium teucrii ssp. arabicum aus Saudiarabien 
mitgeteilt. GUILBERT (1999) nennt weitere Funde von Paracopium summervillei von Vanuata 
(Neue Hebriden). 
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 Des weiteren sei als Ergänzung ein eigener Aufsatz angeführt (WERNER 2001):, in dem 
die bisher bekannten Funddaten der beiden Gallwanzen Copium clavicorne und C. teucrii in 
Deutschland zusammengestellt worden sind. 
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